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    Für Apple

Liebe PilzCoach,
in einigen Regionen war mit Frühjahrspilzen 
wie Mairitterlingen, Morcheln & Co schon 
ein toller Einstieg in das neue Pilzjahr. Die 
bei unserem PilzCoach-Wochenende in Hahn-
horst gefundenen Frühjahrs-Lorcheln sind im 
Alginat gelandet und haben sich als Modell verewigt.  
Mal sehen, was das Jahr noch zu bieten hat – auf jeden Fall 
einige Neuig keiten! 

Und wenn es bei euch einmal keine Frischpilze gibt: 

Gefüllte Champignons kommen immer gut an!
Diese Idee und das Bild sind von PilzCoach und Kräuterpädagogin Jutta 
Becker-Ufermann.

“Hilfe mein Kind hat den falschen Pilz gegessen-APP”
Von Dietmar Krüger haben wir den link zur “Hilfe mein Kind 
hat den falschen Pilz gegessen-APP” bekommen. In dieser 
kostenfreien App sind nicht nur Erste-Hilfe Maß-nahmen hin-
terlegt, sondern auch alle Rufnummern der Giftinformations-
zentren. Wich-tige Dinge wie  “kein Salzwasser –keine Milch” 
sind auch erklärt – genauso wie eine KLEINE Datenbank zu 
giftigen Stoffen, Pflanzen und Pilze.

Hier wird die App vorgestellt:  
www.bfr.bund.de/de/apps_vergiftungsunfaelle.html     

Auf der Seite des Bundesinstitutes für Risikobewertung kann 
man die App – ebenso wie hier – herunterladen, indem man 
mit einem QR Scanner Programm über dieses Bild geht.

Auf der Seite des BfR befindet sich auch eine Broschüre zur 
Weitergabe – zur Zeit ist sie nur als PDF zu erhalten da die 
Heftchen neu aufgelegt werden.

Für Android-
Smartphone



Chaotenspiel
Eines der ersten Spiele, die bei einer PilzCoach-Ausbildung entstanden sind, 
ist das Chaotenspiel von Bettina Wawrok. Nun wird es in Zusammenarbeit 
mit der Lebenshilfe Goslar hergestellt. Wir sind gespannt, ob solch ein Projekt 
genug Interessenten findet, um weiter fortgeführt zu werden. Die ersten 
hergestellten 10 Prototypen werden an Gruppen, Vereine und Organisatio-
nen ausgeliehen, die es ausprobieren und dann bestellen können, so dass im 
Ideal fall eine Kleinserie in Auftrag gegeben werden kann. 

Die Verbreitung des Spieles dient ausschließlich unserem gemeinsamen Ziel, 
einen Einstieg in die Pilzkunde auf spielerische Weise zu fördern. Alle Beteilig-
ten stellen ihre Arbeitskraft und Ideen kostenlos bzw. zum Selbstkostenpreis 

zur Verfügung. Der Spielplan in A3 ist 
auf wetterfester Spezial-Plane gedruckt 
und die Spiel karten über einen Internet-

anbieter erstellt. Das Spiel wird 39,90 
€ kosten. Zu sehen sein wird es 
bei der Tagung der DGfM in 
Bernried vom 9.-16. September 
2016. Anfrage und ausleihen 
können bitte an uns unter: 
jugend@dgfm-ev.de.

Kartenspiele
Eine weitere Idee zum Mit- oder Selber-
machen sind Kartenspiel mit Pilzmotiven. 
Sie entstammt ebenfalls aus dem Ideen-
pool der Teilnehmer der PilzCoach-Aus-
bildung. Wir stellen hier zwei Karten-
spiele vor, die wir für die Ausbildung 
und interessierte Pilzvereine her-
gestellt haben. Es ist ein klassisches 
Quartettspiel, das auch als „Super-
trumpf“ gespielt werden kann und ein 
Spiel „Pilze-Raten“, bei dem es in erster Linie darum geht, Bilder von Pilzen 
ihren Merkmalen zuzuordnen – also eine etwas andere Art von Memory, das 
mit beliebig vielen Teilnehmern gespielt werden kann. 

Solche Spiele lassen sich inzwischen über Internetplattformen sehr leicht 
selber gestalten und in sehr guter Qualität 

drucken. Unsere Spiele stammen von 
www.meinspiel.de (es gibt noch 
eine Menge ähnlicher Anbieter) und 

sind durch die kleine Auflage mit 
20,- € pro Stück nur etwas für Liebha-

ber – aber eben auch sehr leicht mit 
eigenen Fotos oder Zeichnungen re-

alisierbar. 



 “Ich bin ein Pilz” 
Von Dietmar Krüger kommt die Anleitung zu diesem 
lustigen und lehrreichen Spiel, das jeder indivi-
duell anpassen kann, z.B. eine “Höchstanzahl 
von Fragen bis zur Lösung” o.ä. 

Sinn und Zweck: Die Teilnehmer sollen 
sich Pilzarten und ihre Bauteile und Eigen-
schaften besser einprägen.

In der Runde beginnt eine/-r mit “Ich bin ein 
Pilz” - dabei merkt sich derjenige still und heimlich den 
Pilz den er verkörpert (er sollte in der Lage sein auf JA und NEIN-Fragen nun 
diesen Pilz beschreiben zu können).

Dies geht reihum bis jemand “lösen will” und den Pilznamen sagt, also z.B. 
“du bist ein Pfifferling”.

Ein Beispiel:

Rita und Frank spielen – Rita sucht sich einen Pilz aus und Frank muss mit 
max. 10 JA/Nein Fragen erraten was sie für ein Pilz ist.

Es reicht der Gattungsname.
„Ich bin ein Pilz“

„Hast du Röhren?“
„Nein“

„Hast du einen Ring am Stiel?“
„Nein“
„hhhhhhhmmm hast du Lamellen?“
„Nein“
„uffff....... hmhmhhm äööhmmmm Bist du eine Trüffel?“ 
(Frank versucht zu lösen)
„Nein – ich bin ein Semmelstoppelpilz“
Rita gewinnt diese Runde  

Fundstücke
Birgit Supper hat Pilzbastelarbeiten 
im Puppenhausmaßstab entdeckt: 
Korb und Band der Halskette sind 
aus Hallimasch rhizomen. Die Tasche 
für Pilzmesser, Lupe und Handy ist 
aus Zunderschwamm, ebenso die 
Kappe, die zudem mit einem Blut-
helmling bemalt wurde. Die kleine 
Kugel an der Kette ist eine kleine ver-
holzte Knospe.



Die Niedersächsischen Landesforsten haben ein kleines Werbefilm-
chen, indem Dank PilzCoach Jessica Damast nun auch Pilze vorkommen:   
www.youtube.com/watch?v=tzCai0jFHwI 

Dank Peter Wohlleben haben es Bäume und Pilze tatsächlich in das Magazin „Der 
Stern“ gebracht. Neben seinem Buch „Das Geheime Leben der Bäume“ gibt es 
auch ein paar sehenswerte Filmchen auf youtube und links zu diesem Thema: 

www.youtube.com/watch?v=NrdvSiAGBwU

www.youtube.com/watch?v=6YQmKuWZ3cc#t=11

www.welt.de/kultur/literarischewelt/article143622563/Baeume-sind-die-
Superhelden-der-Entschleunigung.html
Ebenfalls spannende Neuigkeiten aus dem Reich der Pilze findet ihr hier: 
www.scinexx.de/wissen-aktuell-8588-2008-07-29.html

Dieses hübsche Mandala aus Pilzen stammt von Ausbilderin Beate Siegel

Klein aber oho!
Von Karin Barenberg entdeckt: 

Die Zapfenrüblinge oder Nagelschwämme 
(Strobilurus) sind eine Pilzgattung aus der 
Familie der Rindenschwammverwandten. 
...... In den unscheinbaren Pilzen wurde die 
Stoffklasse der Strobilurine entdeckt, die 
wirksame Fungizide sind. Strobilurin A und 
seine synthetischen Abkömmlinge erreich-
ten innerhalb weniger Jahre einen Marktan-
teil von etwa 20 % am Fungizid-Weltmarkt. 
Auch in anderen Pilzen konnten inzwischen 
weitere Strobilurine entdeckt werden.

Fichten-Zapfenrübling 
(Strobilurus esculentus)



Alle, die jetzt mit der PilzCoach-
Ausbildung beginnen, bekommen 
ein „Begrüßungs paket“ in dieser 
Steinpapier- Tasche u.a mit dem 
Magic Square, einer Einstecklupe, 
den Ausbildungsunterlagen auf 
einem USB-Stick und den Flyern 
der DGfM. Natürlich können diese 
Dinge auch einzeln bestellt werden. 

Hier sind die Preise: 

Tasche: 1,90 €

Magic Square: 8,- €

Einstecklupe: 1,50,- €

Aufnäher: 5,- €

Aufkleber (sieht aus und ist so groß 
wie der Aufkleber): -,50 €

Bestellungen bitte an Peter Welt: peterwelt@gmx.de

DGfM- und PilzCoach-Artikel

  Vitalpilze für Seifen
Die Eignung von Heilpflanzen für kosmetische Produkte 
sind schon lange bekannt. Vitalpilze rücken nun auch 
immer mehr ins Be-
wusstsein. Diese 
Seife mit Chaga, 
dem Schiefen 
S c h i l l e r  p o r l i n g 
(Inonotus obliquus) 
hat Melanie Schnie-
ders gesiedet.

Weiterhin gilt: PilzCoach goes Facebook 
Auf der von PilzCoach-Ausbilder Dietmar Krüger gepflegten Seite bei 
Facebook könnt ihr weiterhin von euren Aktionen berichten, auch wenn Ihr 
selber nicht bei facebook seid. Ihr findet hier auch die aktuellen Termine zur 
Ausbildung PilzCoach sowie Weiterbildungsmöglichkeiten. Hier seht ihr 
einen kleinen Ausschnitt, von dem was ihr dort finden könnt: www.facebook.
com/pilzcoach



Rätsel für Kinder
Wusstest du schon, dass Pilze dir das Wetter vorhersagen können? Na 
klar, der Wetterstern heißt so, weil er ein regelrechter Wetterprophet ist. Er 
wächst wie eine Stinkmorchel oder ein Erdstern aus einer geschlossenen 
Kugel heran und bildet seine Sporen im „Bauch“. Zur Reifezeit biegen sich 
die Außenseiten um und heben die Sporenkugel über den Erdboden. Die 
„Sterne“ sind hygroskopisch, d.h. die Lappen der Fruchtkörper öffnen sich, 
wenn es feucht ist, und sie schließen sich bei Trockenheit – eine Anpassung 
an die trockenen und sandigen Laub- und Nadelwälder, in denen er in einer 
Lebensgemeinschaft mit verschiedenen Bäumen wächst. Die meisten Erdsterne 
können sich, nachdem sie einmal geöffnet sind, nicht wieder schließen. 

Hier haben sich auch wieder die kleine Hexe und ihre Freunde eingeschlichen, 
findest du sie und alle 11 Unterschiede?

Falscher Pfifferling

Hast du die kleine Hexe 
„Dufti“ und alle Unter-
schiede gefunden? Hier 
kannst du noch einmal ver-
gleichen.

„Der arme Tropf
hat einen Hut und keinen Kopf,

und hat dazu
nur einen Fuß und keinen Schuh!“

Rätsel von Nadine Albrecht aus Berlin



31535 Neustadt, Tel. 05032 891723, rita@kreativpinsel.de
www.kreativpinsel.de

Datum Ort Veranstaltung
20. Sep.

2016
10-16
Uhr

München
Bot. Garten 
Nymphen-

burg

Zusatzmodul Artenkenntnis für PilzCoach auf der 
Frischpilz-Ausstellung 

von Peter Karasch, 16-19 Uhr; Kursgebühr 20,-€.
karasch@pilzteam-bayem.de; Tel.: 08558-9749525; Info‘s 

unter www.pilzteam-bayem.de

3.-4. Okt. 
2016

Waldhaus 
Freiburg

Zusatzmodul Bäume und vertiefte Pilzartenkenntnis 
Waldhaus Freiburg

Kursleitung: Veronika Wähnert, 
veronika.waehnert@web.de, Tel. 0761-1529637

Anmeldung über Waldhaus Freiburg

14.-16. 
Oktober 

2016

Sachsen-
Anhalt 

In Mansfeld 
bei Karin 
Tegeler

Zusatzmodul Färben 
Exkursion, Vortrag: warum und womit wird gebeizt, 

dann: Färben wie wild!
Kursleitung: Karin Tegeler, 

Anmeldung: http://www.textiles-werken.de
Tel.: 034779 908430 

15.-16. 
Okt.. 
2016

Bei Karin 
Tegeler im 

Harz (www.
textiles-

werken.de

Zusatzmodul Artenkenntnis und Systematik
Kursort: Ökologische Schutzstation Steinhuder Meer 

e.V. (Niedersachsen)
Anmeldung: http://www.oessm.org, Telefon: 

05037/967-0, info@oessm.org
Kursleitung: Dr. Rita und Frank Lüder

Tel.: 05032 891723, www.kreativpinsel.de
Hier könnte dein Termin stehen!

Termine

Einladung zur DGfM-Tagung
Außerdem möchten wir euch herzlich zur Tagung der DGfM vom 9.-16.  
September 2016 in Bernried in Bayern einladen: 

www.dgfm-ev.de/wolfgang-beyer-gedenktagung-der-dgfm-incl-internatio-
naler-vortragstagung

Dort wird es einen „Markt der Möglichkeiten“ geben, Pilzprodukte und 
Bastelideen könnt ihr gerne zur Ausstellung mitbringen. Wenn ihr mit 
einer ganzen Gruppe die Pilzausstellung anschauen möchtet, ist dafür der 
Dienstag am besten. Anmeldungen bitte an: peterwelt@gmx.de

Neues zur Webseite
Nun wird die Erneuerung der Webseite der DGfM immer konkreter. Wir 
freuen uns über Zusendung von Bildern von Aktionen – vor allem mit Kindern 
und Kursteilnehmern –  die wir für die Gestaltung verwenden dürfen. 

Herzliche Grüße senden euch Rita und Frank

Impressum:  Dr. Rita und Frank Lüder, An den Teichen 5, 


